
REITSTALLORDNUNG: 
Folgende Regeln sich wichtig, damit wir alle eine tolle und entspannte Zeit 
gemeinsam mit unserem Partner Pferd verbringen können! 
 
 

• HÖFLICHER UMGANGSTON: Wir grüßen uns und wir helfen uns 
gegenseitig! Wir sind ein TEAM und helfen alle zusammen. Vasile ist immer ein 
fleißiger Helfer, aber er ist nicht unser persönlicher Assistent.  

 

• SAUBEREIT: Wir kehren den Dreck von unserem Pferd weg!!! Auch im WC 
und im Spindraum sorgen wir für Sauberkeit! Am Reitplatz äppeln wir die 
Hinterlassenschaft von unserem Pferd ab! Mitgebrachten Müll nehmen wir 
wieder mit nach Hause.  

 

• SICHERHEIT: Reiten ohne Helm ist STRENGSTENS verboten und führt zum 
Ausschluß aus dem Verein. Sobald wir am Pferderücken sitzen (egal ob mit 
Sattel oder ohne) besteht Helmpflicht.  
Am Gang entlang der Koppel wird NICHT geritten bzw. darf kein Kind geführt 
werden. Es dürfen keine fremden Kinder auf die Pferde gesetzt werden.  
Für Kinder besteht genauso Helmpflicht – NIEMALS ohne Helm am Pferd! 
Wir tragen ordentliches Reitgewand mit Handschuhen und Stiefletten bzw. 
Reitstiefeln.  

 

• PARTNER PFERD: Wir behandeln unsere Pferde fair und passen gut auf 
sie auf. Reiteinheiten sollten max. 45 Minuten dauern – bei gelungenen 
Lektionen beende ich die Einheit und belohne das Pferd damit. Ich passe meine 
Lektionen an mein Können, dem Zustand des Pferdes UND an die äußeren 
Gegebenheiten an. Bei gatschigen/rutschigen Bodenverhältnissen vermeide 
ich enge Wendungen und Galopp. Ich wärme mein Pferd gut auf (mind. 10 
Minuten Schritt) und reite es ordentlich ab (mind. 10 Minuten Schritt)  
 

• FÜTTERUNGSVERBOT AUF DER KOPPEL: Wir füttern NIEMALS die 
Pferde und Ponys in der Koppel. NIEMALS! Auch nicht, wenn grad keiner 
hinschaut! Außerhalb der Koppel füttern wir auch nur das Pferd, mit dem wir 
gearbeitet haben. Wir füttern generell kein Brot bzw Gebäck.  
 

• EHRLICHKEIT: Sollte mal etwas kaputt gehen, dann sagen wir Jacqueline 
Bescheid. Wir nehmen uns nicht einfach Sachen aus dem Spindraum, die uns 
nicht gehören. Wenn wir uns etwas ausborgen möchten, fragen wir vorher um 
Erlaubnis. Wir füttern eigene Leckerlis/Äpfel etc... und bedienen uns nicht 
einfach an den Sachen der anderen.  
 

• HUNDE: Wir lassen unsere Hunde nicht unkontrolliert herumlaufen. Ein Hund 
darf NIEMALS in das Viereck laufen – ich habe dafür Sorge zu tragen, dass 
mein Hund (wenn er nicht gut abgerichtet ist) dementsprechend gesichert ist. 
Hinterlassenschaften meines Hundes räume ich weg. Hunde (besonders 
Rüden) dürfen nicht auf die Salzlecksteine pinkeln.  
Gasthunde müssen vorab angekündigt werden.  
 
 



• SPINDRAUM: Wir halten Ordnung und Sauberkeit. Leckerli, Karotten, etc. 
werden AUSSCHLIEßLICH in der Futterkammer gelagert. Wenn wir den 
Putzplatz verlassen, wird die Tür vom Spindraum IMMER geschlossen! (Ponys 
gehen bei offener Türe immer hinein) 

 

• REITBAHNREGELN: Wir halten uns an die Reitbahnregeln. Der Unterricht 
bzw schwächere Reiter haben IMMER Vorrang. (Genaue Regeln im Anhang)  
 

• AUSREITEN: Wir grüßen andere Leute zuerst und räumen den Mist von der 
Straße. Wir gehen in einem GEREGELTEM TEMPO ausreiten und machen 
keine wilden Galopp-Jagden! Je nach Witterung und Weg-Beschaffenheit 
gehen wir nur Schritt bzw. gehen gar nicht erst raus (nach intensivem Regen...) 
Alleine Ausreiten bzw Spazieren gehen ist möglichst zu vermeiden. Mit 
Dämmerungsbeginn sind wir wieder zurück im Stall! 
Wir reiten nur auf befestigten Wegen – Wiesenwege und Felder (auch 
Stoppelfelder) sind verboten. Galoppstrecken sind immer vom Stall weg zu 
reiten – beim nach Hause reiten wird nicht mehr galoppiert. Mind. 20 Minuten 
vor Ankunft im Stall wird Schritt geritten.  
Wir setzten NIEMALS ein fremdes Kind aufs Pferd! 
Wir lassen die Pferde NIEMALS auf Wiesen oder Wegen grasen (Giftgefahr). 
Grasen ist in der Wiesenkoppel möglich.  
Nach Ankunft im Stall werden die Hufe auf Steine/Verletzungen kontrolliert.  
 

• WIESENKOPPEL: Die Koppel ist KEINE Freilauffläche! Die Pferde dürfen 
dort zum Grasen geführt werden – aber werden nicht abgehängt. Beim Reiten 
auf der Wiesenkoppel achte ich darauf, dass ich nicht immer am gleichen 
Hufschlag reite.  
 

• SORGFALT: Wir passen gut auf die Pferde und das gesamte Equipment auf. 
Wir behandeln die Pferde so, dass sie keinen Gefahren ausgesetzt sind – egal 
ob am Putzplatz, beim Reiten oder wenn wir draußen grasen gehen. Am 
Putzplatz binden wir die Pferde nur mit Halfter und Strick an (niemals mit 
Zaumzeug, Knotenhalfter, Kappzaum etc.) 
Walker und Rocklin werden ausschließlich in der Box geputzt und dürfen nicht 
angehängt werden. 
Nach dem Reiten wasche ich das Gebiss-Stück aus und räume alles wird 
ordentlich weg. Nassgeschwitzte Satteldecken lege ich verkehrt auf den Sattel, 
damit sie trockenen können.  
Veränderungen am Pferd (Mähne bzw. Schweif schneiden,...) spreche ich 
vorab mit Jacqueline ab.  
 

• TÜRE ZUSPERREN: Wir sperren immer das Eingangstor zu! 
 

• LICHT ABDREHEN: Wenn wir vom Spindraum, WC etc. rausgehen, drehen 
wir das Licht ab 
 

• RAUTI und DONNA: Sobald die Pferde in die untere Koppel gesperrt 
werden, müssen Rauti und Donna in die Boxen. Wenn der letzte Reiter die 
Koppel wieder aufmacht, müssen Donna und Rauti wieder raus – Wir sprechen 
uns untereinander ab und erinnern uns gegenseitig! 

 
 

 



• MITREITERINNEN:  
o Der Mietpferd-Betrag wird pünktlich zum Monatsanfang bezahlt.  
o 1x pro Monat muss eine Trainingsstunde genommen werden. 
o Alleine werden nur Lektionen geübt, die vorab auch mit Jacqueline 

trainiert und erklärt wurden. 
o Es werden nur dem eigenen Standard entsprechend die Lektionen 

geritten.  
o Einsatz von Hilfsmitteln (egal ob Hilfszügel, Kandare oder Sporen) bzw. 

Verwendung von eigenen Trensen/Gebissen nur nach Absprache mit 
Jacqueline 

o Terminverschiebungen bzw. Pferdetausch immer mit Jacqueline 
persönlich ausmachen 

 

• MITGLIEDSCHAFT:  
Für die Ausübung des Reitsports ist eine Mitgliedschaft bei einem des LFV-
anhängigen Verein Pflicht. Die Mitgliedschaft beinhaltet einen umfangreichen 
Versicherungsschutz beim Reitsport und bietet auch zahlreiche Vorteile 
(Turnier- und Prüfungsteilnahmen, Vergünstigungen bei Pferdemessen, 
kostenlose Pferderevue Zeitschrift,...) 
Der Mitgliedsbeitrag für unseren Verein „RIDE’N’CARE“ beträgt jährlich 65€ pro 
Person. Da unser Verein sehr familienfreundlich ist, muss jedes weitere 
Familienmitglied nur 45 € bezahlen. (Bsp. Mama und 1 Kind = 65 € plus 45 €)  
 
Im Anhang findet ihr das Beitritts-Formular – Wenn ihr bzw. euer Kind noch nicht 
Mitglieder seid, ist dieses bitte auszufüllen (Adressdaten, Geburtsdatum und 
Unterschrift – alles weitere wird von Jacqueline ausgefüllt)  
Bei Fragen könnt ihr euch gerne an Jacqueline wenden! 

 
Den Vereinsbeitrag bitte bis spätestens 31. Jänner 2023 auf folgendes Konto 
überweisen:  
!!ACHTUNG NEUES VEREINSKONTO!! 
IBAN: AT39 3282 3000 0102 1526 
Name: Ride'n'Care Reit- und Therapiestall Jacqueline Bauer 
Verwendungszweck: MB23/“NAME“ 
 
Eine Kündigung ist immer nur mit Oktober des laufenden Jahres für das nächste Jahr 
möglich.  
 


